
■ Viele Leistungen inklusive

■ Legendäre Orte und Gipfel

■ Imposante Bahnstrecken

■ Traumhafte Alpenpässe

1. Tag Anreise nach Davos

Einsteigeorte nach Vereinbarung. Fahrt von
Neuhausen über Winterthur – Wil – Gossau – Herisau
– Urnäsch auf die Schwägalp. Am Fusse des Säntis
geniessen Sie die Kaffeepause – genau der richtige
Ort, um sich auf die kommenden Alpen-Etappen ein-
zustimmen. Die Weiterfahrt führt Sie durch das
Toggenburg; über Nesslau – Wildhaus – Gams er-
reichen Sie zur Mittagszeit Vaduz. 
Auf der Städtletour mit dem kleinen Citytrain zeigen
wir Ihnen den Hauptort des Liechtensteins, mit all
seinem Charme. Sie erfahren alles über Land und
Fürstenhaus sowie über Historisches und Aktuelles.
Die Tour führt Sie durch das historische Alt-Vaduz.
Unterhalb des berühmten Roten Hauses gibt es ei-
nen Fotostopp mit Panoramablick auf Schloss
Vaduz. Danach tuckert das Bähnchen vorbei an den
Weinbergen und weiter durch die herrliche, grüne
Landschaft um Vaduz. Zurück im Städtle lockt das
verkehrsfreie Zentrum mit seiner Flaniermeile zum
Spazieren, Staunen und Kaufen. Zwischen dem
Vaduzer Rathaus und dem neuen Regierungsviertel
mit dem historischen Regierungsgebäude begegnen
Ihnen zahlreiche Skulpturen berühmter Bildhauer,
diverse Shops zum Einkaufen und immer wieder
Restaurants fürs gemütliche Verweilen drinnen und
draussen.
Am Nachmittag fahren Sie über Sargans –
Landquart – durch das Prättigau und über den
Wolfgangpass nach Davos, die höchstgelegene
Stadt Europas. Zimmerbezug im Sunstar Parkhotel

in Davos-Platz für die nächsten zwei Nächte. Vom
sehr ruhig gelegene und grosszügig gebauten
****Hotel geniessen Sie atemberaubende Ausblicke
auf die umliegende Bergwelt. Abendessen und Über-
nachtung im Hotel. 

2. Tag Bernina-Express und St. Moritz

Nach einem herzhaften Frühstück geht die Fahrt mit
dem Car über den eindrucksvollen Flüela-Pass ins
Engadin. In Pontresina beginnt dann Ihre Zugfahrt in
den grossräumigen Panoramawagen der
Rhätischen Bahn. Bald schon klettert der Bernina-
Express, vorbei an imposanten Felsen und
Gletschern, über die Passhöhe; es ist die höchste
Bahn-Transversale der Alpen. Die Bahn bewältigt
dabei ohne Zahnräder eine Steigung von bis zu 70
Promille! Die Bernina-Linie ist zudem die einzige
Schweizer Bahn, die ohne Tunnel auskommt, ein
Meisterwerk der Ingenieurskunst. Nach dem
Bernina Hospiz taucht der Expresszug wenig später
in den warmen Süden ein, durchstreift das Puschlav
und fährt über den berühmten Kreisviadukt von
Brusio bis ins italienische Tirano. 
Am Ziel angekommen haben Sie genügend Zeit, sich
ein schönes Lokal zu suchen, um ein gutes italieni-
sches Mittagessen einzunehmen. Zurück geht es im
Car bis nach St. Moritz, das Eldorado der High
Society. Nach kurzem Aufenthalt erfolgt über den be-
eindruckenden Julier-Pass die Rückfahrt nach
Davos. Abendessen und Übernachtung im Hotel.

3. Tag Glacier-Express und Zermatt

Der heutige Tag steht ganz im Zeichen des legen-
dären Glacier-Express. Die knapp achtstündige
Bahnfahrt führt über 291 Brücken, durch 91 Tunnels
und über den 2’033 m hohen Oberalppass. Eine
Panoramafahrt durch die Hochalpen im Herzen der

Schweiz. Sie rollen bis zu den Wolken, durch intak-
te Berglandschaften, vorbei an mächtigen
Gebirgsflüssen und schroffen Felswänden. Die
Panoramafahrt im Glacier-Express durch die
Schweizer Alpen prägt sich ein. Am frühen Abend
Ankunft im autofreien Zermatt am Matterhorn. Ihr
Gepäck wird zum Hotel transferiert. Abendessen und
Übernachtung haben wir im Hotel Gornergrat reser-
viert. Das ***Haus mit familiärer Atmosphäre über-
zeugt durch seine zentrale Lage, gemütliche Zimmer
und eine gute Küche.

Die Legenden der Alpen – 

eine unvergessliche Schienenkreuzfahrt

Montag bis Sonntag, 9. – 15. Juli 2012

Davos – Zermatt – Chamonix, diese Namen werden oft als die prestigeträchtigsten Bergorte der Alpen in der Schweiz und Frankreich genannt, meist in

Kombination mit Matterhorn und Mont Blanc. Unsere Reise verbindet alle diese legendären Namen. Bahn- und Alpenbegeisterte kommen bei dieser Car- und

Bahn-Kombination der Superlative voll auf ihre Kosten!

Sie reisen bequem und auf den schönsten Streckenabschnitten mit Bernina-, Glacier- und Mont Blanc-Express, fahren mit der Zahnradbahn zum

Eismeergletscher in Chamonix und im Shuttlezug von Zermatt nach Täsch. Immer begleitet von unserem Reisecar, mit dem Sie ebenfalls einige interessan-

te Etappen bewältigen, so geht es beispielsweise über vier Alpenpässe. Zudem übernimmt der Car für Sie den Gepäcktransport – bequemer reisen geht nicht.

7 Tage

Fr. 1490.–

Frühbuchungsrabatt Fr. 30.–

bei Buchung bis 13. April 2012
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Preis:
■ Pauschalangebot pro Person im

Doppelzimmer Fr.1490.–

Inbegriffen:
■ Carfahrt in modernem Reisecar
■ 6 x Halbpension in guten Mittelklassehotels
■ Bernina-Express Pontresina-Tirano
■ Glacier-Express Davos-Zermatt
■ Shuttlezug Zermatt-Täsch
■ Gepäcktransfer in Zermatt
■ Mont Blanc-Express Martigny-Châtelard
■ Zahnradbahn zum Eismeergletscher
■ Besichtigung der Eisgrotte

Nicht inbegriffen:
■ Zuschlag Einbettzimmer Fr. 225.–
■ Oblig. kombinierte Versicherung Fr. 39.–

(Annullierungskosten und SOS Schutz für 
Reisezwischenfälle)

Bitte beachten Sie für alle weiteren
Informationen die Seite 2/3: Gut zu wissen

4. Tag Zermatt und Chamonix

Nutzen Sie doch den freien Morgen für Erholung, ei-
nen Spaziergang durch Zermatt oder zur Fahrt auf
den Gornergrat, wo Sie ein einmaliges Panorama er-
wartet! Am Mittag steigen Sie in die Matterhorn-
Gotthard-Bahn, welche Sie vom autofreien Zermatt
nach Täsch führt. In Täsch angekommen erwartet
Sie Ihr Carchauffeur. 
Die Weiterreise führt durch das Matter- und das
Rhônetal. Via Sion – Martigny – Col de la Forclaz er-
reichen Sie die pulsierende Touristenmetropole
Chamonix. Zimmerbezug für drei Nächte im
****Hotel Mercure. Es liegt im Ortszentrum, am
Fusse des berühmten Mont Blancs. Selbst mitten in
der Stadt beim Einkaufen müssen Sie nur den Blick
heben, um „ihn“ zu sehen – 4810 Meter Fels,
Schnee, Eis und Träume für alle.

5. Tag In die Gletscherwelt

Geniessen Sie heute die atemberaubende Fahrt mit
der Zahnradbahn zum Eismeergletscher. Der gröss-
te französische Gletscher hat eine Länge von zirka
7 km und eine Eisdicke von 200 m. Wenn man den
Gletscher von der Zahnradbahnstation aus betrach-
tet, wird schnell klar woher der Name stammt: Die
flache Gletscherzunge wirkt von hier aus wie ein fla-
ches, aber aufgewühltes Eismeer. 
Von der Bergstation führt eine kurze Seilbahn steil
die Moränenflanke hinunter zur Gletscherzunge. Der
Besuch der Eisgrotte ist wie eine Reise in die Mitte
eines Gletschers. Durch das Schmelzen des
Gletschers liegt mittlerweile auch die Talstation die-
ser Seilbahn etliche Höhenmeter oberhalb des
Gletschers. Der Eingang zur 1946 künstlich ange-
legten Eisgrotte muss jedes Jahr aufs Neue in den
Gletscher gehauen werden. Um zur Grotte zu gelan-
gen, müssen steile Treppen auf einem gesicherten
Steig überwunden werden. Die Mühen werden be-
lohnt: In buntes Licht getaucht, sind verschiedene
Eisskulpturen, die das alpine Leben der
Vergangenheit darstellen, zu betrachten. 
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung.
Erklimmen Sie doch gleich den nächsten Gipfel.
Fahren Sie beispielsweise mit der Seilbahn hinauf
zur Aiguille du Midi, dem Vorgipfel des Mont Blanc.

Oder Sie bummeln gemütlich durch Chamonix. Die
Fussgängerzone bietet eine breitgefächerte
Auswahl an Geschäften, mit verlockenden
Schaufenstern und prestigeträchtigen Nobel-
Marken. Abendessen und Übernachtung erfolgen im
Hotel Mercure Centre.

6. Tag Aostatal und Mont Blanc-Express

Heute unternehmen Sie im Car eine abwechslungs-
reiche Fahrt durch die atemberaubende Bergwelt
dreier Länder. Durch den kürzlich komplett erneuer-
ten 12 km langen Mont Blanc-Tunnel erreichen Sie,
vom französischen Chamonix aus, in wenigen
Minuten das italienische Aostatal. Es ist von den
höchsten Alpengipfeln der Schweiz und Frankreichs
umgeben. Halt in Aosta, dessen römischer Grundriss
noch heute erkennbar ist. Staunen Sie über den le-
bendigen Markt oder promenieren Sie zum
Augustusbogen und zur Porta Praetoria, ein gut er-
haltenes Stadttor aus dem 1. Jahrhundert v. Chr. 
Dann geht es über den Grossen St. Bernhard-Pass
ins Wallis. Je nach Wetterlage bietet sich ein Umweg
an zum Hospiz, welches durch die Bernhardiner-
zucht weltberühmt wurde. Für den Rückweg nach
Chamonix nehmen Sie ab Martigny den Mont Blanc-
Express. Er bringt Sie über steile Berghänge zum
Grenzort Châtelard. Mit dem Bus erreichen Sie Ihr
Hotel in Chamonix pünktlich zum Abendessen. 
Die Übernachtung erfolgt wieder im Hotel Mercure
Centre.

7. Tag Heimreise über Murten

Geniessen Sie ein letztes Frühstück in Chamonix be-
vor es in gemütlicher Fahrt Richtung Heimat geht.
Über Genf – Lausanne – Yverdon-les-Bains errei-
chen Sie zur Mittagszeit Murten. Auf einer schatti-
gen Terrasse am Ufer des Murtensees lässt es sich
gut speisen und die Seele baumeln lassen. Lassen
Sie die vergangenen ereignisreichen Tage noch ein-
mal Revue passieren. Mit vielen schönen
Erinnerungen im Reisegepäck erreichen Sie gegen
Abend Neuhausen und die Einsteigeorte.
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